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Der Währungsfonds

Helvetia, besorgt ums Land,

Sah wieder einmal nach dem Kassenbestand,

Doch war es fast nichts mehr was sie fand.

Und als sie so fast gar nichts mehr sah,

Da fragte sich die Helvetia:

Ja waren denn wüste Räuber da?

Beruhige Dich, Helvetia mein,

Es brachen nicht wüste Räuber - nein

Es brachen falorj Deine Kantone ein!
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